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und das Geheimnis des Blattgrüns

Monika Danler (mathsmoni@yahoo.com); Josef Unterrainer (biojoe2000@yahoo.de)

Thema: Blattverfärbung im Herbst, Fotosynthese (2. Klasse / Hauptschule)

Irgendwo hinter den 7 Bergen, weit hinter den 7 Zwergen findet man den großen, tiefen Zauberwald. Dieser Wald ist voller Geheimnisse und Rätsel. Alle Tiere dort können miteinander sprechen, sogar mit den Pflanzen können sie sich verständigen. Die Herrscher über diesen Wald sind die riesigen alten Bäume, sie bestimmen alle großen Veränderungen.

Einer von diesen Uralten ist eine mächtige Buche mit 3 dicken Stämmen und weit ausladenden Ästen. Hier hat sich die Familie Specht von Bunt eingenistet. Sie sind schon den dritten Sommer hintereinander zu diesem Platz gekommen. Die Buche hat sich sehr über ihre Wiederkehr gefreut. Sie hat nämlich wieder so lästige Untermieter unter ihrer Rinde, die sie immer kitzeln bis sie vor Lachen mit allen 5 Millionen Blättern zittert. Und die Familie Specht von Bunt mag nichts lieber als diese Viecher herauszufischen und zu vernaschen. 

Heuer geht es sehr turbulent zu bei den Bunts, denn entweder streiten die zwei Kinder Lerni und Fauli miteinander oder sie necken alle anderen. Lerni will alles wissen und erklärt haben, was um sie herum vorgeht und bombardiert ihre Eltern mit Fragen. Fauli hingegen interessiert sich nur für seine Nachspeiswürmer und die Schnabelpflege. 

A) Blattverfärbung im Herbst

B) Fotosynthese

======================================

	A) Blattverfärbung:
Eines schönen Tages, 

Mama Specht von Bunt 

räumt gerade vor der Höhle auf, 

lässt sich Lerni bequem 

neben ihr nieder.

Lerni: Mama , warum sind die Blätter 

     des Baumes so grün ?

Mama: Oh, hallo, Lerni, -

     weil der Baum einen ganz 

     besonderen Saft besitzt, 

     der grün ist und Chlorophyll heißt.

Lerni: Warum ist denn nicht 

     der ganze Baum grün?

Mama: Weil das Chlorophyll 

      nur in den durchsichtigen 

      Blättern sichtbar wird. 

      Und im Sommer schickt der Baum 

      sein gesamtes Chlorophyll 

      in die Blätter.

Lerni: Was heißt im Sommer, 

     wo ist das Chlorophyll 

     denn im Winter ?

Mama: Im Winter speichert er es

     in den Wurzeln, 

     um es vor der Kälte 

     zu schützen.

Lerni: Und wie kommt es vom Blatt 

      in die Wurzeln?

Mama: Du erinnerst dich doch sicher 

     noch an letztes Jahr, 

     bevor wir weggeflogen sind.

     Wie hat der Baum da ausgesehen ?

Lerni: Jaa, ich erinnere mich! 

    Wunderschön bunt war er! 

     Ja, der ganze Wald war schön bunt! 

     Grün , gelb, orange, rot 

     - alle Farben hatte er.

Mama: Richtig, das war

       weil der Baum ganz langsam 

       sein Chlorophyll eingesaugt hat 

       und da wurden alle anderen Farben 

       die im Blatt stecken sichtbar, 

       das orange Carotin 

       zum Beispiel.

Lerni: Heißt das, die stecken 

     immer im Blatt, aber 

     man sieht im Sommer nur 

     das Grün.

Mama: Ja, so ist es. 

     Und jetzt höre auf zu fragen 

     Suche besser deinen Bruder, 

     der soll seine Höhle 

     aufräumen !

B) Fotosynthese 

Familie Specht von Bunt 

sitzt gerade 

in harmonischer Eintracht 

auf dem höchsten Ast der Buche 

und putzt ihr Gefieder 

mit äußerster Sorgfalt.

Fauli: Warum ist das Grün 

     im Baum so wertvoll ?

Lerni: Ist doch ganz klar!

Mama: Erklär’s du, Liebling. 

      Ich muss das Abendessen 

      „angeln“ gehen.

Papa: Warum  denn, Lerni? Hmm?

Lerni: Sonst wären die Bäume 

       im Sommer ja orange!

Papa: Nein, so ist das nicht. 

      Ohne das Chlorophyll 

       könnte der Baum nicht 

       überleben.

Lerni: Wieso soll eine Farbe 

      zum Überleben wichtig sein ?

Papa: Also, schauen wir uns den Baum 

      einmal etwas näher an. 

      Er holt sich durch die Wurzeln 

      Wasser und Nährsalze, 

      damit er groß und stark wird. 

      Doch um richtig groß 

      und stark zu werden, 

      wie unsere Buche hier, 

      dazu braucht er mehr. 

      Selbstverständlich 

      muss der Baum auch atmen, 

      wie jedes Lebewesen. 

      Und das macht er mit seinen Blättern. 

      Wie wir mit den Lungen atmen, 

      so atmet er 

      über seine grünen Blätter.

Fauli: Was bitte 

      hat das Chlorophyll 

      damit zu tun ?

Papa: Ganz langsam, 

      ich erkläre es euch. 

      Der Baum atmet Kohlendioxid, 

     das wir ausatmen, 

      mit seinen Blättern ein. 

      Dort trifft es sich 

      mit dem gespeicherten Wasser. 

      Chlorophyll kann, 

      wenn die Sonne scheint, 

      diese Stoffe in ihre 

      Einzelbausteine zerlegen 

      und daraus neue Stoffe, 

      nämlich Zucker und Stärke, 

      zusammenbauen. 

Lerni: Was bringt ihm das?

Papa: Er ernährt sich davon, 

       sie ist seine Kraftquelle. 

       Aber zu unserem Glück, 

       produziert er dabei 

       auch noch Sauerstoff, 

       den er sofort wieder ausatmet.

       Diesen lebenswichtigen Vorgang

       für alle Lebewesen

       nennen die Menschen 

       PHOTOSYNTHESE.

Fauli: Oh, Gott, das viele Denken

       macht hungrig. 

       Ich bräuchte auch 

       ein wenig Kraftnahrung.

Papa: Die habt ihr euch auch

       redlich verdient. Und horcht,

       ich glaube eure Mutter

       ruft uns schon zu Tisch.

Mama: Kinder, die Maden sind gefangen!    

       Kommt essen !
	Die 

VERFÄRBUNG DER BLÄTTER

im Herbst
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Die GRUNDNAHRUNG des

Baumes                
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Die LUNGEN des Baumes sind seine

Die PHOTOSYNTHESE
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... fasst zusammen:

Die Verfärbung des Laubes im Herbst

Im Herbst entzieht der Baum den Blättern ihre grüne Farbe, das so genannte Chlorophyll. Es wird über die Äste, durch den Stamm, tief in die Wurzeln eingesogen. Dort überwintert das Chlorophyll frostgeschützt tief im Erdreich.

Jene Farben, die das Chlorophyll während der gesamten Blütezeit überlagert hatte, kommen nun zum Vorschein. Das orangefarbene Carotin zum Beispiel und alle übrigen Farben. Diese gehen mit den abfallenden Blättern verloren.

Im Frühjahr, wenn die Knospen sprießen, schickt der Baum das Chlorophyll aus den schützenden Wurzeln wieder zurück in die Blätter. Jetzt beginnt der Baum auch alle anderen Farbstoffe neu zu bilden.

Die Photosynthese

Doch wozu dient das Chlorophyll? - Neben Nährsalzen und Wasser, die der Baum mit den Wurzeln dem Erdreich entzieht, benötigt er auch Zucker und Stärke zum Leben. Diese "Kraftnahrung" gewinnt er bei einem Vorgang, der PHOTOSYNTHESE genannt wird.

Die Blätter atmen das Kohlendioxid (CO2) der Luft ein. Mit Hilfe des Sonnenlichts wandelt das Chlorophyll dieses CO2 und das gespeicherte Wasser um in Stärke und Zucker. Gleichzeitig entsteht dabei Sauerstoff. Dieses, für Tier und Mensch lebenswichtige Gas, gibt der Baum an die Luft ab.

Ohne diesen Vorgang, die PHOTOSYNTHESE, wäre das LEBEN auf unserer Erde nicht möglich.
